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Der Botanische Garten beherbergt in seiner Gewächshausanlage 

eine reiche Kollektion von Pflanzen aus allen Weltregionen.    

Wir wollen auf unserem Rundgang am Beispiel der Tropen und 

Subtropen die botanische Vielfalt beleuchten und entsprechend 

Station machen im Tropischen Regenwald, in den Hartlaub-

regionen oder den Wüsten der Erde.                                                               

Epiphyten, also Aufsitzerpflanzen, sind im Kronendach 

tropischer Wälder weit verbreitet und vermögen auch losgelöst 

von Erdkontakt erfolgreich ihr Leben zu meistern. Bromelien, 

Farne und Orchideen sind die Protagonisten, die hier 

vorherrschen.                                                                                   

Hartlaubgehölze stellen eine typische Anpassung an temporäre 

Trockenheit dar, wir kennen sie etwa aus dem Mediterrangebiet. 

Olive, Johannisbrot, Erdbeerbaum, Myrte und Co können hier 

stellvertretend genannt werden.                                                      

Trockengebiete der Erde sind von Wüsten bedeckt, ein 

schwieriger Lebensraum, der große Anpassungsfähigkeit 

verlangt. Zu den Spezialisten gehören Kakteen, dornige 

Schönheiten, die vermittels ihrer „Wassertanks“ auch längere 

Durststrecken überstehen können.                                      

Peter König 

 


